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Berichte des Vorstandes  

Der Vorstand 
 

In einem Sportverein soll man sich bewegen, nicht nur die Mitglieder in Ihren Abteilungen, sondern 
auch der Verein als solches. Dies haben wir alle in den letzten 12 Monaten getan, uns bewegt, damit 
auch für die Zukunft die Mitglieder ihren Sport in der Gemeinschaft des Lehrter Sport-Vereins ausüben 
können. Und die stetig wachsende Mitgliederanzahl zeigt, dass wir in die richtige Richtung unterwegs 
sind! 
Viel ist in den letzten Monaten passiert. So haben wir unseren ersten Vorsitzenden und Teilzeit- 
Geschäftsführer Frank Prüße verabschiedet, der nun andere Aufgaben als Bürgermeister bewältigen 
darf. Hier haben wir allerdings in Person von Ralf Thomas einen würdigen Nachfolger als 
hauptamtlichen Geschäftsführer gewinnen können. Dies hat der Vorstand dann auch zum Anlass 
genommen, um weitere Veränderungen einzuleiten. In Zusammenarbeit mit Ralf Thomas und den 
Mitarbeitern wurden sowohl die Umgestaltung der Geschäftsstelle in Angriff genommen, als auch viele 
weitere strukturelle Änderungen vorangetrieben. Der Mitgliederservice soll noch stärker gelebt 
werden. Die Öffnungszeiten wurden aus diesem Grund angepasst und die Erreichbarkeit der 
Geschäftsstelle über Telefon oder E-Mail wurde verändert und erweitert. Auch haben wir wieder eine 
Ausbildungsstelle zum Sport- und Fitnesskaufmann ausgeschrieben und besetzen können. Ebenso 
konnten wir sechs junge Menschen für ein Freiwilliges Soziales Jahr im Sportverein begeistern. 
In Hinblick auf die bevorstehenden Vorstandswahlen wurde die Vereinssatzung überarbeitet, auch um 
den LSV für die Zukunft neu und moderner aufzustellen. Die Mitgliederverwaltung wird z.Zt. angepasst, 
um hier noch effektiver arbeiten zu können. Unter anderem wurde eine Arbeitsgruppe für die 
Neugestaltung der Ehrenordnung gebildet und auch dort wurde der sportliche/ehrenamtliche Bereich 
noch stärker in den Vordergrund gerückt.  
Nach dem Erwerb der Sauna neben dem LSV-Sportpark, haben sich zwei Arbeitsgruppen 
zusammengefunden, um die weitere Verwendung dieser Liegenschaft im Sportverein zu diskutieren 
und Lösungen zu finden. Nachdem festgestellt wurde, dass das Projekt „Rehasportzentrum“ in diesem 
Saunagebäude nicht ohne Weiteres zu realisieren ist, ist die Verwendung des Gebäudes als 
„Kindersportzentrum“ z.Zt. wahrscheinlicher. Allerdings müssen hier noch einige Arbeitsstunden 
investiert werden, um eine endgültige Entscheidung treffen zu können.  
In diesem Zusammenhang hat sich gezeigt, dass eine Weiterführung des bisherigen Saunabetriebes 
aus wirtschaftlicher Sicht nicht rentabel ist. Somit wurde im Januar 2020 beschlossen, die Türen der 
Sauna zum 31.01.2020 endgültig zu schließen. Hier laufen bereits Überlegungen und Planungen, wie 
weiter mit dem Inventar verfahren werden soll. Lasst euch überraschen… 
Im Sommer 2019 waren wir wieder tatkräftig unterstützend beim Männersporttag des 
Regionssportbundes Hannover tätig, der vom SV 06 Lehrte ausgerichtet wurde.  
Selbst haben wir wieder unsere Sommerparty veranstaltet, um uns auf diesem Wege bei all unseren 
Ehrenamtlichen zu bedanken. Die Veranstaltung fand dieses Mal auf dem vereinseigenen 
Tennisgelände statt. Hier wurde neben Speis und Trank das „neue Gesicht“ des LSV präsentiert, in 
Form von unseren neuen Beach-Flags und den neuen Pavillons, welche zusammen gerne für 
Veranstaltungen im Verein von allen Abteilungen genutzt werden dürfen. 
Natürlich durfte die größte Laufveranstaltung in der Stadt Lehrte nicht fehlen, der Citylauf. 
Das erste Mal wurde die Veranstaltung aus dem Hauptverein, in Zusammenarbeit mit dem 
ehrenamtlichen Team, organisiert und durchgeführt. Und es war wie die Jahre zuvor eine tolle 
Veranstaltung, die in diesem Jahr seine Fortsetzung finden wird. 
Die Aktion „REWE - Scheine für Vereine“ fand eine so große Resonanz im gesamten Verein, dass wir 
mit den Gutscheinen viele tolle Dinge bestellen konnten. Die hier erworbenen Materialien werden vom 
Hauptverein verwaltet, sind aber natürlich allen Abteilungen zugänglich. 
Sehr großen Anklang fand, im Rahmen des 75-jährigen Jubiläums des Regionssportbundes Hannover, 
der BINGO-Nachmittag in der Jahnturnhalle. Hier wurde mit dem Original „BINGO-Bär“ Michael 
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Thürnau bei Kaffee und Kuchen gespielt und so manch einer hat wohl eine neue 
Nachmittagsbeschäftigung am Sonntag gefunden.  
Die aufgrund von bürokratischen Dingen verzögerten energetischen Sanierungen für den Sportpark 
und die Jahnturnhalle können nun aller Voraussicht nach 2020 begonnen werden. 
Die Vergabe der bewilligten Mittel steht kurz bevor, so dass wir guter Dinge sind, in diesem Jahr noch 
mit der Sanierung im Sportpark beginnen zu können. 
Auch betreffend der Kita „Villa Nordstern“ ist man mittlerweile in engere Verhandlungen mit dem 
Bauherrn Herrn Rolf Neumann und der Stadt Lehrte getreten.  
Selbstverständlich wird auch das kommende Jahr viele Projekte, Veranstaltungen und 
Herausforderungen mit sich führen. Wir denken da nur an die Tagung des VDES hier in Lehrte, den 
Citylauf, den Männersporttag, das Jubiläums-Spiel (zum 75-jährigen Jubiläum des RSB) der Handballer 
des LSV gegen den TSV Burgdorf - „Die Recken“ und vieles mehr. 
Man kann also wirklich sagen, der Lehrter Sport-Verein bewegt sich, mal rennt er, mal geht er! 
Aber Stillstand wollen wir nicht haben, denn bei uns soll es sportlich zugehen. 
 
In diesem Sinne - Euer Vorstand 

 

Jugend 
 

Wieder ist ein Jahr vergangen seit der letzten Mitgliederversammlung und wieder ist vieles passiert. 

Hier einmal eine kurze Zusammenfassung der vergangenen und geplanten Ereignisse und 

Veranstaltungen. Ganz nach dem Motto „Never change a running system“ haben wir in diesem Jahr 

unsere Dauerbrenner weitergeführt. Dazu zählt unsere Ferienbetreuung, die vor allem im Sommer 

wieder hervorragend lief und viel Lob und positives Feedback einbrachte. Diese wird es in diesem Jahr 

wieder geben und zwar zu Ostern, den gesamten Sommer und im Herbst. Auch die 

Jugendversammlung und die damit einhergehende Übernachtung fanden statt und waren wieder ein 

Spaß für alle Beteiligten. Diese wird im nächsten Jahr wieder Teil der Versammlung sein. Ergänzend 

dazu ist die Halloweenparty zu erwähnen, die nach einer Pause nun wieder jährlich zu einem Event für 

alles LSV-Kids wird. In Kooperation mit dem SV 06 Lehrte wurde der Laternenumzug und die sportliche 

Betreuung beim Osterfeuer auf die Beine gestellt. Einen Dank auszusprechen gilt es der 

Geschäftsstelle, den Abteilungen und den FSJ’lern für die Durchführung und Unterstützung beim 

Kindersporttag 2019. Dieser war ein voller Erfolg und wird in diesem Jahr erneut angeboten. Wir hoffen 

auf tatkräftige Unterstützung. Eine Neuerung, welche 2020 eingeführt wurde, ist die Verleihung des 

Esra-Dasci-Pokals auf der Jugendversammlung für besonderes Engagement aus der Jugend für den 

Verein. Thorge Beimes ist der Erste, der diesen Pokal aus den Händen von Herrn Dasci, entgegen 

nehmen durfte. Grund dafür ist seine ehrenamtliche Tätigkeit bei jedem Heimspiel der Handballer, 

wofür wir Thorge herzlich danken.  

Um beim Thema Engagement zu bleiben: wir beschäftigten 11 Praktikanten und gaben ihnen einen 

Einblick hinter die LSV-Kulissen. In diesem Jahr betreuten wir bereits 5 Praktikanten und werden auch 

in Zukunft immer offen für Praktikantenbewerbung und Zukunftstage sein. Das Gleiche gilt für die 

FSJ’ler, die ein Jahr ehrenamtlich bei und für uns aktiv sind. Wir freuen uns riesig auf jeden Bewerber, 

der ab Sommer ein Freiwilliges Soziales Jahr bei uns starten möchte. Wir hoffen auf deine 

Unterstützung, um FSJ’ler für das kommende Jahr zu finden und beschäftigen zu dürfen. Vielen Dank 

für Eure Unterstützung.  

Ich freue mich bereits auf die anstehenden Aufgaben, die im weiteren Verlauf des Jahres auf uns 

zukommen werden. 

 

Nico Schlehuber  

-Jugendleiter- 
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Berichte der Abteilungen

Senioren 
 

Die vier Gruppen der LSV-Senioren stehen allen (älteren) LSV-Mitgliedern offen und sind immer gut 

besucht. Eine der Gruppen hat ihre festen Termine zweimal im Monat zur Kaffeezeit zu Klön- und 

Spielenachmittagen; zwei Gruppen treffen sich regelmäßig jeweils einmal monatlich am späteren 

Nachmittag zum Kegeln, und eine vierte Gruppe kommt – in unregelmäßiger Teilnehmerzahl – ebenso 

einmal im Monat in der Gaststätte und Sportsbar  Zur Dürerkate zusammen zu Vorträgen oder zu 

Diskussionen über ungezählte Themen und Vorschläge zu Ausflügen, Besichtigungen, Fahrradtouren, 

Boule- und Grillnachmittagen, Boßeltouren und sonst noch allerlei. Die jeweiligen Termine stehen in 

jeder LSV-Vereinszeitung. 

Unser Jahresprogramm begann im Februar traditionsgemäß mit einer Boßelpartie und 

anschließendem Grünkohlessen.  

Im Mai sind wir nach Hamburg gefahren. Unser Ziel war die Elbphilharmonie, jenem eindrucksvollen 

Konzerthaus, das täglich rund 15.000(!) Menschen besichtigen und das weit über die Grenzen 

Deutschlands und Europas bekannt ist. Während unserer Besichtigung hörten wir einiges über die 

Geschichte des Hauses. Und da wir schon in der Nähe der zum UNSECO-Welterbe zählenden 

Speicherstadt waren und auch nahe der neuen HafenCity, setzten sich hier unsere geführten 

Besichtigungen fort. Und Zeit für eigene Streifzüge blieb auch noch, sei es rund um die 

Landungsbrücken, zum Speicherstadtmuseum, dem Miniatur Wunderland oder zu einer Schiffsfahrt 

auf der Elbe.  

Im Juni besuchten und besichtigten wir das Opernhaus in Hannover, und im Juli starteten wir bei 

hochsommerlichen Temperaturen zu unserer geplanten Radtour. Wir fuhren überwiegend auf Wegen 

fernab der Hauptverkehrsstraßen über Ahlten, Misburg, Anderten und durch den Hermann-Löns-Park 

bis zur Gaststätte am Annateich. Die gekühlten Getränke vor, zum und nach dem Essen waren da genau 

das Richtige. Ebenso die großen Eisbecher oder der Eiskaffee, die wir uns später in Lehrte zum 

Abschluss unserer Radtour servieren ließen. 

Unsere Mehrtagesfahrt im August nach Mecklenburg-Vorpommern war wieder ein voller Erfolg und 

ist nach wie vor bei den LSV-Senioren überaus beliebt, dass sich manche am liebsten gleich fürs Jahr 

drauf angemeldet hätten. Das Programm war interessant und attraktiv, abwechslungsreich und 

kurzweilig. Wir gingen durch die historische Altstadt Schwerins, besuchten ein wunderliches Museum, 

fuhren mit Ausflugsschiffen über einige der vielen Seen, durften uns in dem schaurigen Kellergewölbe 

einer Burg gruseln, besuchten eine Imkerei und einen Fischereibetrieb, eine Sanddornmanufaktur und 

das Schloss Ludwigslust. Und abends saßen wir meist zusammen auf der Terrasse des Hotels, tranken 

Wein und hatten immer viel zu erzählen. 

Wir trafen uns im Sommer in der Begegnungsstätte Goethestraße zum Sommergrillen und im Oktober 

zum Schlachteplatte-Essen. Wir fuhren, ebenfalls im Oktober, nach Halberstadt, ließen uns die 

Wurstfabrik und die Stadt zeigen (und schimpften über das Wetter). Den Abschluss des Jahres bildeten 

wiederum eine Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Bad Salzuflen und unsere traditionelle, 

stimmungsvolle Weihnachtsfeier. 

An all den Angeboten für unsere Senioren haben wieder viele Mitglieder zuverlässig mitgearbeitet, 

geplant, vorbereitet, organisiert, geholfen, ihre Zeit und auch ihr Organisationstalent eingesetzt. Ihnen 

gilt – im Namen aller Senioren – mein Dank.  

 

Jürgen Müller 

–Seniorenwart– 



 

23 

 

Wandern 

2019  wurden insgesamt 6 Wanderungen und 5 Radtouren geplant und durchgeführt. 

Ausführliche Berichte der meisten Touren wurden in den LSV-Vereinszeitungen veröffentlicht. 

Am 18. Januar wurde das Wanderjahr 2019  mit der traditionellen Grünkohlwanderung von Irmtraut 

Balzer & Hans Lorenz eröffnet. 39 Wanderfreunde wanderten um Lehrte mit Einkehr im Vileh zum 

Grünkohlbuffet. 

Zur Frühjahrsradtour am 30. März radelten 25 Personen von Lehrte in der Region mit Einkehr in Otze 

und zurück. 

Am 13. April  leitete Werner Naehrig eine Wandergruppe mit 23 Teilnehmer/innen in Celle mit einer  

geführten historischen Stadtwanderung und anschließender Einkehr.  

Anne Metzing und Gudrun Thiele organisierten am 25. Mai eine Wanderung in Bad Harzburg mit 17 

Teilnehmer/innen und einer geführten Baumwipfelpfad-Wanderung und Einkehr in Bad Harzburg. 

Dietmar Heidrich und Martin führten am 15. Juni eine Stadt-Wanderung durch Bremen mit 24 

Wanderfreunden und Einkehr an der Weser durch. 

Günther Hingst führte am 17. Juli eine Abendradtour mit 23 Teilnehmern zur Einkehr im Biergarten am 

Schützenplatz in Anderten durch. 

Am 31. Juli radelten 20 Teilnehmer/innen mit Hans Lorenz nach Grafhorn mit Einkehr im Biergarten. 

Mit Bärbel Behrens fuhren am 10. August 30 Radler/innen die Sommer-Radtour in der Region nach 

Isernhagen mit einer Weinprobe im Garten von Jaques Weindepot. 

Am 07. September leitete Werner Naehrig eine Wandergruppe mit 21 Teilnehmern/innen von 

Harenberg nach Benthe mit einer Einkehr.  

Günther Hingst organisierte am 12. Oktober eine Herbst-Radtour von Lehrte nach Otze mit Einkehr im 

Wellblechpalast, an der 24 Radler/innen teilnahmen. 

Die Jahresabschlusswanderung im goldenen November mit 32 Personen in Hannover zum 

Grünkohlbuffet mit 34 Personen in Anderten wurde von Irmtraut Balzer & Hans Lorenz organisiert. 

Allen Wanderführerinnen und Wanderführern herzlichen Dank für die sorgfältige Ausarbeitung und 

erfolgreiche Durchführung ihrer Wander- und Radtouren. 

Die für 2020 geplanten  Wander- und Radtouren werden in dem LSV-Jahresflyer Wandern und 

Radfahren aufgelistet, er liegt seit Januar 2020 aus. 

 

Hans Lorenz (Joe) 

-Wanderwart- 

 

Kindersportschule (KiSS) 
 

Im Juni 2019 ging ein erfolgreiches KISS-Schuljahr 2018/19 mit rund 160 Mädchen und Jungen zu Ende. 

Zum Auftakt der beiden Abschluss-Veranstaltungen fand vom 22.06.-23.06.2019 das alljährliche KiSS-

Wochenende mit rund 70 Mädchen und Jungen der Kindersportschule statt. In diesem Jahr brachen 

wir mit vollgepacktem Reisebus ins Rasti-Land auf. Nachdem so viele Attraktionen wie möglich 

ausprobiert wurden und besonders die Schiffsschaukel für helle Begeisterung sorgte (zumindestens 

bei den Kindern) wurde der Heimweg nach Lehrte angetreten. Für den restlichen Abend standen kleine 

und große Spiele in der Halle, sowie spannende Zeichentrickfilme im Mehrzweckraum auf dem 

Programm. Sonntag waren die ersten Helfer schon wieder früh aus den Betten, um für die große 

Frühstücksrunde die Kinder mit belegten Brötchen und Kakao zu versorgen. Anschließend fand das 

große Aufräumen statt, die Kinder packten ihr Hab und Gut ein und die Räumlichkeiten der 

Jahnturnhalle wurden wieder Besenrein gemacht. 

Als offizieller Abschluss des KiSS-Jahres fand am 02.07.2019 das Abschlussfest mit über 100 Mädchen 

und Jungen der Kindersportschule in der Vierfeldhalle statt. Mit einem Bewegungsparcours über drei 
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Hallenteile starteten wir mit allen Trainern und Helfern in den Nachmittag. Anschließend erhielten die 

Kinder für den erfolgreichen Abschluss des KiSS-Jahres und als kleine Erinnerung eine Urkunde von 

ihren Trainern. Während draußen ein leckeres Buffet vom LSV und mit tatkräftiger Unterstützung der 

KiSS-Eltern bereitgestellt wurde, konnte  die Halle weiterhin unsicher gemacht werden. 

An dieser Stelle geht noch einmal mein großer Dank an alle fleißigen Trainer und Helfer, die mit viel 

Eifer und Spaß das KiSS-Jahr 2018/19 und die KiSS-Veranstaltungen zu einem tollen Erlebnis für Groß 

und Klein gemacht haben! 

Nach den Sommerferien starteten wir mit dem KiSS-Jahr 2019/20. Auch in diesem Jahr konnten wir 

wieder rund 150 Mädchen und Jungen für unser Programm begeistern. Um der großen Nachfrage bei 

unseren kleinsten Gruppen  (Mini-KiSS, 4-5 Jahre) gerecht zu werden, haben wir in diesem Jahr noch 

eine zusätzliche Mini-KiSS aufgemacht. Die dritte Gruppe wird ab August 2019 von Nico Schlehuber 

mit viel Eifer und Spaß geleitet.   

In diesem Jahr mussten wir uns von einem langjährigen Übungsleiter aufgrund seines Studiums 

verabschieden. Jan Pusch ging nach dem KiSS-Schuljahr 2018/19 zusammen mit seiner Aufbaustufe in 

seinen wohlverdienten KiSS-Ruhestand. Er steht dem LSV aber weiterhin für die Schul-AGs und für die 

KiSS als Feuerwehrkraft zur Verfügung. Neu in unserem Team als Hauptübungsleiter ist Janosch Brandt. 

Unser ehemaliger FSJler und neuer Auszubildender übernimmt seine letztjährige KiSS-Gruppe ab sofort 

als Hauptübungsleiter. Als neue Helfer fest mit im Team sind unsere FSJler Marie Erfens, Yannick 

Ahrens, Dominik Dörpfeld, Adrian Riechers und Niklas Emme. Bei den KiSS-Veranstaltungen 

unterstützt uns zudem tatkräftig unser “geteilter“ FSJler Alexander Kroll. Zum festen Kern gehören 

weiterhin unsere Übungsleiter Uschi Engling, Claudia Ewert,  Franziska Wienbrügge, Stefan Ernst und 

Nico Schlehuber.  

Das überarbeitete Konzept und die qualifizierte Anleitung durch unsere Übungsleiter garantiert den 

Kindern nicht nur Spaß und Freude am Sport, sondern soll auch eine ganzheitliche und vielseitige 

motorische Grundlagenausbildung gewährleisten. Im Alter von vier bis zehn Jahren haben die Kinder 

die Möglichkeit, in verschiedene Sportarten wie Handball, Basketball, Judo, Taekwondo, Volleyball, 

Fußball, Leichtathletik, Wasserball und Hockey hineinzuschnuppern.  Das Fundament für unsere 

Kleinsten (4-6 Jahre) bilden hierbei die drei großen Bereiche Turnen, Leichtathletik und die Ballschule, 

um so elementare Grundfertigkeiten spielerisch zu erlernen.  

Damit sich alle interessierten Eltern und Kinder selbst ein Bild von der Kindersportschule machen 

können, veranstalten wir in diesem Jahr wieder eine Schnupperwoche. Genauere Informationen dazu 

werden zeitnah auf der Homepage des LSV veröffentlicht.  

Auch in diesem Jahr planen wir wieder eine Abschlussveranstaltung mit allen KiSS-Kindern, in der sich 

die Kinder nochmal richtig austoben können und am Ende stolz Ihre Urkunden überreicht bekommen.  

Wir freuen uns auf ein sportliches und erlebnisreiches KiSS-Jahr mit euch! 

 
Franziska Weinbrügge 
-Verantwortliche- 

 

Badminton 
 

In der Badmintonabteilung sind die Trainingsabende  zurzeit sehr gut besucht.  Das zeigt sich auch in 

den Mannschaftsaufstellungen wieder. Wir sind mit 6 Mannschaften in diese Saison gestartet.  

Die 1. Mannschaft durfte glücklicherweise doch noch in die Bezirksliga aufsteigen. Die Freude war groß. 

Die Mannschaften in der Staffel Bezirksliga Süd waren zu Beginn gleich stark verteilt. Es waren viele 

knappe Spiele, die leider nicht immer bei uns zum Sieg führten. Einige Mannschaften haben sich 

spielstärkere Spieler aus anderen Ligen  geholt, bis hin zur Niedersachsen-Bremen-Liga. So war unser 

Ergebnis 4:24. Nun müssen wir leider wieder unsere Sachen packen und darauf hoffen, nächstes Jahr 

wieder in die Bezirksliga aufsteigen zu können. Die 2. Mannschaft ist dieses Jahr das 1. Mal in der 
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Kreisliga gestartet. Sie hatten davor die Saison den Aufstieg geschafft. Sie konnten gut mit den anderen 

Mannschaften mithalten und sind im Mittelfeld am Saisonende gelandet:  5. Platz von 9 Mannschaften. 

Die 3. Mannschaft spielt in der 1. Kreisklasse. Unser ältester Spieler  in der Mannschaft ist 70 Jahre. Er 

schafft es mit seiner spielerischen Taktik auch die jüngeren Gegner noch zu täuschen. Mit viel 

Leidenschaft und Ehrgeiz ging es in die Saison, die mit dem 7. Platz von 8 Mannschaften belohnt wurde. 

Die 4. Mannschaft ging mit neuer Aufstellung in diese Saison in der 2. Kreisklasse. Dort konnte sie sich 

erstklassig durchsetzen und erreichte einen erfolgreichen 3. Platz von 8 Mannschaften. Unsere beiden 

Hobbymannschaften spielen noch, im Moment sind sie auf dem 3. und 4. Platz.  

Dieses  Jahr haben wir wieder unser VDES Kuddel-Muddel-Turnier veranstaltet. Mit 36 Teilnehmern 

war es eine sehr erfolgreiche Veranstaltung. Am Sonntag gab es noch ein Schüler-Eltern-Turnier. Damit 

konnte jedes Kind seinen Eltern einmal zeigen, was es schon gelernt hat und das Badminton auch ein 

Laufsport ist. 

Im Sommer haben wir das 1. Badminton –Turnier im LSV Sportpark veranstaltet. Es wurde sehr gut 

angenommen und die Resonanz war sehr positiv, sodass wir dieses Jahr noch ein Turnier dort 

ausrichten wollen. 

 

Nancy Gorray 

-Abteilungsleiterin- 

 

Basketball 
 
Das Abteilungsleben vollzieht sich in seinen natürlichen Jahreszeiten. Da ist zum einen der Spielbetrieb. 
Hier tummeln sich weiterhin die Damen, Herren und U16. Erstmals konnte wieder eine U14-
Mannschaft gemeldet werden, die ihre ersten Körbe erzielen. 
Eine U18-Mannschaft musste für 2019/20 zurückgezogen werden.  
Endet die Saison jährlich im April, geht es daran, Trainer (Leon Fritsch) und Schiedsrichter (Nana Benefo 
und Adnan Qerimi) erfolgreich auf Lehrgänge zu schicken. 
Damit die Spieler/innen nicht ausgehen, rauswachsen oder weggehen, wird im Sommer ein 
Schnuppertag angeboten, der klein aber fein ist, und wie in diesem Jahr neue 3 Spieler anschwemmt. 
Eher als außergewöhnlich anzusehen ist es, wenn wie im November zwei U16-
Jugendbundesligamannschaften von Alba Berlin und Rasta Vechta für ein Testspiel vorbeikommen. 
Ein „best practice“ live. Ebenfalls nicht alltäglich, aber umso mehr verdient, ist die Nominierung 
unserer Trainerin und ehemaligen FSJlerin Sarah Czernek zu einem sozialen Talent 2019 des 
Regionssportbundes Hannover. 
Ein Novum dieses Jahr, und sehr gut angenommen, wurde die Möglichkeit, Klamotten innerhalb und 
außerhalb der Halle über einen Onlineshop bestellen zu können. Abgerundet und aufgefrischt wird der 
Kreislauf mit Saisonabschluss, Übernachtungsparty U16, Trainingswochenende und Nikolausturnier. 
 
Christian Kant 
-Abteilungsleiter- 

 

Behinderten-/Koronarsport 
 
Das Jahr 2019 liegt hinter uns - es war für die Behinderten- und Koronarsport-Abteilung sehr erfreulich. 
Die Anzahl angemeldeter Teilnehmer beträgt aktuell 110 Personen, davon sind 
60 Mitglieder dem LSV angehörig und 50 mit einer ärztlichen Verordnung. 
Die Akzeptanz des Behindertensports hat, wie bislang jedes Jahr seit Bestehen dieser Abteilung, einen 
kräftigen Schub bekommen. Unsere Aufgabe ist es, die Ausbreitung des Behindertensports 
voranzutreiben. Regelmäßige Teilnahme am Sport soll die verbleibende Leistungsfähigkeit erhalten, 
weiteren Folgeschäden vorbeugen und die Selbstständigkeit und Handlungsfähigkeit stärken. 
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Diese Ziele wollen wir verfolgen. Gymnastik, Fitnesstraining und Spiele mit Übungsgeräten stehen 
neben Gedankenaustausch und gemachten Erfahrungen im Mittelpunkt unserer Übungsabende. Auch 
in diesem Jahr gilt mein besonderer Dank unseren sehr engagierten Übungsleiterinnen Uschi Engling-
Geerligs und Jutta Lödding, sowie den betreuenden Ärztinnen und Ärzten. Nicht zu vergessen den 
geschäftsführenden Vorstand des Lehrter Sport-Vereins für die gute Zusammenarbeit mit unserer 
Abteilung. 
 
Georg Plata 
-Abteilungsleiter- 

 

Fitness 
 
Im Jahr 2019 haben im Sportpark 2000 Fitnesssportler und ca. 500 Reha-Patienten trainiert. 

Auch in diesem Jahr wurden erforderliche Baumaßnahmen durchgeführt, wie z. B. Reparatur des 

Außenzauns und des Daches. Notwendige Gerätereparaturen wurden veranlasst und für den Notfall 

ein Defibrillator gekauft. Ebenso wurden neue Relaxliegen für den Saunabereich ausgetauscht. Da die 

alte Kaffeemaschine nicht mehr zu reparieren war, musste eine neue gekauft werden. Des Weiteren 

sind die Spinningräder durchgecheckt worden. 

Die Feuerwehrzufahrten wurden mit Parkverbotsschilder versehen. Hier ist das Parken tatsächlich 

VERBOTEN. 

Zwei extra gekennzeichnete Behinderten-Parkplätze am Eingang sind eingerichtet. 

Die monatlich ausgewerteten Feedbackkarten der Mitglieder enthielten Anregungen und Wünsche, 

die z. T. umgesetzt werden konnten, während andere leider nicht realisierbar sind. 

Ich danke allen, die sich für das Studio und seinen Betrieb eingesetzt haben, besonders allen 

hochmotivierten Trainern, Übungsleitern, Servicekräften und den Hausmeistern, die den Sportpark zu 

einer besonderen Sport-, Entspannungs- und Freizeiteinrichtung machen. 

 

Jörg-D. Strote 

-Abteilungsleiter- 

 

Gesundheit 
 

Die Abteilung Gesundheit hat auch im Jahr 2019 eine konstante Mitgliederzahl von fast 400 Personen. 

Die Übungsleiterinnen Helga Hühn, Jutta Lödding, Uschi Engling-Geerligs, Samia Ferguen und Bärbel 

Strote leiteten ihre Gruppen Wirbelsäulengymnastik, Fit-Ent-Stretch, Hockergymnastik und 

Intensivgymnastik mit Spaß und Kompetenz.  

Der Übungsbetrieb verlief dank der gegenseitigen Vertretungen und der hilfreichen Vertretungen aus 

anderen Abteilungen reibungslos.  

Ich danke allen Übungsleiterinnen, die Woche für Woche in der Halle trainieren für ihr großes 

Engagement. Dieses trägt zu einer hohen Zufriedenheit in den Gruppen bei. Und vieles geht auch über 

den eigentlichen Trainingsbetrieb hinaus, wie z.B. Radtouren, Faschingsfeiern, Essen gehen usw.. Mein 

Dank gilt auch Inge Isaac, der stellvertretenden Abteilungsleiterin für ihre Unterstützung.  

 

Bärbel Strote 

-Abteilungsleiterin- 
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Handball 
 
-Bericht liegt uns nicht vor- 

 

Judo 

Nach den Winterferien fand das erste Training am 08.01.2019 statt. Frisch ausgeruht ging es los mit 

Spiel und Spaß, um die angefutterten Weihnachtspfunde wieder runter zu trainieren. 

Die Vorbereitungen für die kommenden Prüfungen im Sommer wurden eingeleitet. 

Mit viel guter Laune machten sich unsere Judoka an die Arbeit. Manchmal waren sie etwas verzweifelt, 

wenn es mal nicht so klappte, wie gewünscht. Da flossen auch ein ums andere Mal die Tränen. 

Immer wieder schön sind auch die Trainingseinheiten, die wir unterstützend bei der Kinder-Sport-

Schule absolvieren dürfen. Es macht einfach Spaß mit den Kleinen und wir freuen uns, dabei sein zu 

dürfen. 

In diesem Jahr gab es wirklich viele erfolgreiche Prüfungen zu verzeichnen. 

Weiß/gelb: Till Kopetzki, Thore Stengel, Max Lehmann, Finn Kipar und Lukas Döhl; Gelb: Lennard 

Kaufmann, Jendrik Abert und Jonah Brauns; Gelb/orange: Hans Pitzschel und Taylor Hoare; Orange: 

Agnes Pitzschel und Leah Stock; Orange/grün: Emma Yastrebov; Grün: Jan Pauls und Janine Wende. 

- Wir gratulieren unseren Judokas recht herzlich. Weiter so!!! - 

Das Abschluss-Training mit anschließendem Grillen war auch dieses Mal wieder gut besucht und die 

Wasserschlacht am Schluss brachte Alt und Jung wieder ordentlich auf Trab. Die Lachmuskeln taten 

noch bis in die Ferien eine Zeit lang weh.  

Auch haben wir diesmal wieder am Citylauf teilgenommen. Mit 9 Personen gingen wir, mit 

einheitlichen neuen T-Shirts, an den Start. Das motivierte unsere kleinsten Läufer nur zusätzlich und 

sie gaben ihr Bestes. Alle hatten ihren Spaß dabei. 

Zu unserem Schreck brach sich während des Trainings unsere liebe Lilly den Fuß. Leider musste sie 

deshalb eine Zeit lang aussetzen. Doch zur alljährlichen Übernachtung kam sie trotz Verletzung, eine 

echte Judoka halt! 

Endlich war es wieder soweit: 

Mit mehr als 25 Teilnehmern, haben wir in der Halle geschlafen. Obwohl von Schlaf eigentlich nicht die 

Rede sein kann. Nach dem Abendessen, das aus Nudeln mit Bolognese-, Käse-, oder 

Tomatensahnesoße bestand, war nur noch ein heiteres Durcheinander in unserer alten Jahn-Turnhalle 

zu hören. Morgens von 3:00 bis 4:00 Uhr haben wir immer noch Spiele in der Halle gespielt, und auch 

wenn die Kleinsten schon mitunter regelrecht im Sitzen einschliefen, war es doch irgendwann soweit, 

dass der Schlaf die anderen auch nach und nach übermannt hatte. Morgens um 8 Uhr wurden dann 

alle geweckt! Das gefiel nach so kurzem Schlaf natürlich nicht jedem. Der frische Brötchenduft jedoch 

brachte nach und nach auch den widerspenstigsten  Judoka an den Frühstückstisch. Mit einem letzten 

Training nach dem Aufräumen verabschiedeten sich alle und fuhren ziemlich müde und erschöpft, 

jedoch gut gelaunt, nach Hause. 

Vor den Weihnachtsferien saßen wir alle beim Training zusammen und genossen unsere 

„Weihnachtsfeier“. 
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Bei Lebkuchen, Spekulatius, Milch und vieles mehr unterhielten wir uns und lachten viel. Ein richtig 

gemütliches Beisammensein! So wie es zu Weihnachten sein soll! 

An dieser Stelle bedanke ich mich für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung aller Beteiligten. 

 
Andreas Röpke 
-Abteilungsleiter- 

 

Leichtathletik
 

Unser Trainerteam mit Uschi Engling-Geerligs, Jannik Engling, Caja Bremer und Samia Ferguen leistet 

im Nachwuchsbereich hervorragende Arbeit und kann wieder großen Zuspruch in den 

Trainingsgruppen vermelden. Dies zeigte sich durch die starke Beteiligung und gute Platzierungen 

unserer Athleten beim von unserer Abteilung  - nach zweijähriger Pause -  mit verändertem 

Wettkampfplan ausgerichteten 14. Hallensportfest in der Vierfeldhalle Anfang des Jahres. Der LSV war 

mit 27 von 111 Teilnehmern am Start und stellte damit die zweitstärkste Gruppe. 

Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die uns bei dieser Veranstaltung sehr gut unterstützten und somit 

zum erfolgreichen Verlauf beitrugen. Auf die Hilfe der Eltern sind wir auch bei den folgenden 

Wettkämpfen im Stadion wieder angewiesen. Leider ist es uns bisher noch nicht gelungen, Eltern für 

die Besetzung vakanter Posten im gegenwärtigen  Rumpfvorstand oder die Leitung der Abteilung zu 

gewinnen. 

Über weiterhin regen Zuspruch freut sich die von Wahab Ferguen trainierte Laufgruppe. Einige von 

den Aktiven gehen bei Volksläufen regelmäßig an den Start. 

 

Jürgen Teiwes 

 

Poker 
 
Wir als Pokerabteilung hatten Anfang 2019 einen sehr schweren Start. Es wurde sogar kurzfristig 
überlegt, die Abteilung aus privaten Gründen zu schließen. Dieses konnte aber zum Glück abgewendet 
werden. Die Abteilung hat sich ganz neu gefunden und neu aufgestellt.  
Angefangen hat es mit dem 1. Lehrter Pokertag Mitte des Jahres bis zum 2. Lehrter Pokerturnier im 
November. Das 2. Turnier war schon ein voller Erfolg und der Auftakt und die Grundsteinlegung zu 
einem noch erfolgreicheren Jahr 2020. Drei neue Pokerbegeisterte durften wir Ende 2019 begrüßen, 
die zum 01.01.2020 auch Mitglieder wurden. Dafür haben wir vor allem die Trainingszeiten so 
umgestellt, dass mehr Interessierte daran teilnehmen können. Das Training findet anstatt um 18:30 
Uhr jetzt um 19:30 Uhr statt, um gerade auch Familienvätern und Müttern die Möglichkeit zu geben, 
daran teilzunehmen. 
Ende des Jahres wurde dann ein neuer Abteilungsleiter gewählt, der einige neue Ideen und jahrelange 
Pokererfahrung mit ins Boot bringt. 
Wir werden uns in Zukunft mit Öffentlichkeitsarbeit mehr nach außen präsentieren und zeigen 
hoffentlich vielen, dass Poker eben kein Glücksspiel ist, welcher Gedanke leider noch weit verbreitet 
ist! 
Auf ein erfolgreiches Jahr 2020! 
 
Michael Lohmeyer 
-Pokercoach- 
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Schwimmen/Wasserball 
 

„Wie wird das neue Schwimmbad aussehen?“ lautete in den vergangenen Wochen und Monaten 

vielfach eine der meistgestellten Fragen im Stadtgebiet. Auch die Schwimmabteilung des Lehrter SV 

wartet hier gespannt auf die neuesten Entwicklungen, doch das sportliche Geschehen blieb hiervon 

zunächst noch unbeeinflusst. Die Saisonbilanz bescherte zudem wieder Einiges, was nicht jeder 

schwimmsporttreibende Verein im Osten der Region oder dem früheren Altkreis zu bieten vermag. 

Der Übungs- und Wettkampfbetrieb der Schwimmgruppen brachte ein reichhaltiges Angebot und geht 

von den jüngsten Kindern bis hin zu den sogenannten „Masters“, deren älteste Aktive bereits das 70. 

Lebensjahr erreicht haben. Während die Übungszeiten bei den Jüngsten bestens frequentiert sind, 

bietet sich bei den älteren Semestern durchaus noch Platz. Die Auftritte im gemeinsamen 

Schwimmteam der SG Lehrte/Sehnde, der seit 1981 bestehenden Startgemeinschaft mit dem TV 

Eintracht Sehnde, brachten mehr als ein Dutzend besuchter Veranstaltungen. Nach einem Jahrzehnt 

Pause gingen sogar erstmals wieder ein Männer- wie auch Frauenteam in der Bezirksliga des 

Deutschen Mannschaftswettbewerbs im Schwimmen (DMS) an den Start und absolvierten jeweils das 

anspruchsvolle Programm mit seinen 34 Rennen über sämtliche WM-Distanzen.  

Zwei Namen dürfen besonders genannt werden: Mit Nachwuchstalent Thekla Kaminska wurde vom 

Landesschwimmverband Niedersachsen (LSN) erstmals eine SG-Schwimmerin für den 

traditionsreichen 10-Ländervergleich der Landesverbände nominiert, der diesmal in Berlin zur 

Austragung kam. Für ein weiteres Novum in der Vereinshistorie und ein auch jenseits der reinen 

Platzierung sportlich erstaunliches Resultat sorgte Manfred Kopmeier: Lehrtes 

Schwimmmeisterlegende ging in Burghausen bei den Deutschen Meisterschaften im 

Freiwasserschwimmen an den Start und belegte in der Altersgruppe 70+ einen dritten Platz über die 

5-Kilometer-Distanz.  

Beim Wasserball waren in der vergangenen Spielzeit erneut zwei Männermannschaften im Einsatz, die 

die Punktspielrunde des Bezirks Hannover jeweils problemlos absolvieren und auch einige 

Punktgewinne einfahren konnten. Erstaunlich war die Entwicklung im Jugend-Wasserball während der 

vergangenen Monate: So konnte im Herbst des vergangenen Jahres dank stark gestiegenen Interesses 

mit einem U14-Team erstmals seit 2007 wieder eine Nachwuchsmannschaft in den Spielbetrieb 

geschickt werden. Die Übungsabende verzeichneten in den vergangenen Wochen darüber hinaus 

wiederholt 20 und mehr Teilnehmer, so dass es zum Leidwesen der Verantwortlichen platzbedingt 

bereits partielle Einschränkungen beim Trainingsbetrieb zu vermelden gibt. 

Schwimmsport besteht aber nicht nur aus absolvierten Bahnen und geworfenen Bällen: Drittes, gut 

frequentiertes Standbein der Abteilung bleibt die Aquafitness, die wie gewohnt an Abenden pro 

Woche in Kursform angeboten und entgegen zwischenzeitlichen Überlegungen auch weiterhin in der 

Regie der Abteilung verblieben ist. Dieses beachtenswerte Angebot ist eine gute Alternative für 

Sportinteressierte, für die eine Betätigung in Sporthallen nur noch eingeschränkt oder gar nicht 

möglich ist, und erfreut sich schon seit Jahren großer Beliebtheit. 

Das vergangene Jahr bescherte neben dem bewährten Sommerschwimmfest der SG Lehrte/Sehnde 

mit seiner 37. Auflage seit 1983 zwei Veranstaltungen, die in der Vergangenheit bisher noch nicht im 

Lehrter Stadionbad gemacht haben. Noch im Freibad stand Ende August die Endrunde im Wasserball-

Bezirkspokal der Männer auf dem Programm, die als ein regelrechter „Tag des Wasserballs“ zugleich 

allen LSV-Aktiven die Chance zum Mitmachen bot. Im Oktober folgte unter dem Hallendach das offene 

Landes-Schwimmfest des Behinderten-Sportverbandes Niedersachsen (BSN), das sogar bundesweit 

Teilnehmer nach Lehrte lockte. Beide Veranstaltungen boten jeweils beste Bedingungen für die 

Sportart und unterstrichen, dass Lehrte auch in der überregionalen Wahrnehmung ein attraktiver 

Standort für Schwimmsport ist.  
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Die Abteilungsleitung bedankt sich an dieser Stelle noch einmal bei den Helfern für die geleistete Arbeit 

und das vielfach gezeigte Engagement der vergangenen Monate. Wir freuen uns auf die kommende 

Saison, die auch das 100-jährige Jubiläum der Schwimmabteilung im Sommer 2021 bringen wird. 

 

Wolfgang Philipps  

-Pressesprecher- 

 

Tauchen 
 

Den Start in 2019 begannen wir mit einem Wintergrillen. 

Das regelmäßige Training und die Theoriekurse fanden mit der Praxis in der Hallenbadsaison jeden 2. 

und 4. Montag im Monat, sowie die Theorie in der Hallenbadsaison jeden 1. und 3. Montag im Monat 

statt. 

4 Tauchgruppenmitglieder absolvierten den Abschluss des Theoriekurses mit der erfolgreichen 

Prüfung. 

In der Freibadsaison waren wir jeden Montag beim Praxistraining. 

Im Juni bekamen wir eine sehr große Sachspende, die den Bestand der Ausrüstung in der Abteilung 

enorm vergrößert hat. Unser Dank gilt Frau Susanne Weiss, die die Tauch-Ausrüstungen ihres 

verstorbenen Mannes und seines ehemaligen Tauchpartners an uns weitergegeben hat. Die Geräte 

wurden vor der Verwendung durch uns bzw. zertifizierte Stellen geprüft und gewartet. Somit haben 

wir die Möglichkeit, besonders den Einsteigern, Ausrüstung leihweise zur Verfügung zu stellen, bis 

eigenes - z.T. sehr teures - Equipment angeschafft wird. 

Bei zwei - privat finanzierten - Ausfahrten wurden von den zwei Tauchschülern die im Bad erworbenen 

Fähigkeiten im Freigewässer vertieft und bei „Prüfungstauchgängen“ nachgewiesen. Dazu haben wir 

mit ihnen eine Tagesfahrt an den Süpplinger Canyon und eine Wochenendfahrt nach Hemmoor 

unternommen, die innerhalb der Gruppe sehr gut angekommen sind. 

Über unsere Aktivitäten berichten wir laufend in der LSV Zeitung und auf der Internetseite. 

Zum Jahresende bestand die gut gemischte Tauchgruppe aus 35 Personen. 

Für 2020 haben wir weitere Ausfahrten auch an andere Seen geplant. Dabei werden wieder einige 

Tauchschüler ihr Tauchsportabzeichen in Bronze erwerben können. Darüber hinaus steht in diesem 

Jahr auch die Fortbildung bereits erfahrener Taucher im Vordergrund. 

 
Reiner Wagner 
-Abteilungsleiter- 

 

Taekwondo 
 

Am 20. Dezember haben wir unsere Winterprüfung mit 8 Sportlern und Sportlerinnen abgehalten.  

Zu den Aufgaben gehörten Taekwondo-Grundschule, verschiedene Fuß- und Handtechniken, 

Stepschule, Einschrittkampf, Selbstverteidigung, Bruchtest und theoretische Kenntnisse. Die Prüfung 

wurde für die Schülerinnen und Schüler durchgeführt, bei denen infolge des mehrmaligen Trainings 

pro Woche eine deutliche Leistungssteigerung zu erkennen war.   

DTU-Prüfer Bernd Könnecker (8. Dan) nahm die Prüfungen ab und konnte allen Taekwondo-Sportlern 

anschließend zu ihren Leistungen gratulieren. Leitung und Organisation der Prüfungen oblagen 

Abteilungsleiter Jens Kolar.  

Nach den bestandenen Prüfungen sind alle Taekwondo-Sportler nun berechtigt und verpflichtet, ihren 

neu errungenen Gürtel zu tragen. Als besonders bemerkenswert ist zu erwähnen, dass alle Prüflinge 

ihren Bruchtest mit 3,5cm dicken Holzbrettern erfolgreich absolvieren konnten.  
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Weiterhin erkämpfte sich Christian Rabeneck bei der Niedersächsischen Einzelmeisterschaft die 

Bronzemedaille. Christian konnte sich gegen einen extrem erfahrenen Bundesligakämpfer relativ gut 

halten.  

Bernd Könnecker 8. Dan konnte auf Anhieb nach jahrelanger Wettkampfpause zum Taekwondo 
Landesmeister die Goldmedaille erkämpfen. 
 
Jens Kolar 
-Abteilungleiter- 

 

Tanzsport 
 

Im Jahr 2019 feierte die Tanzsportabteilung ihr 25 jähriges Jubiläum. Zu diesem Anlass wurde ein 

großes Sommerfest mit rund 200 Personen auf dem Schulhof der St.-Bernward-Schule veranstaltet. 

 Die Abteilung ist weiter gewachsen und bot nach den Sommerferien neue Kurse für die Kleinen an. 

Neu in der Tanzsportabteilung sind freitags die Tanzmäuse und Mini-Steps, sowie dienstags eine zweite 

Gruppe im Paartanz. Somit ist die Tanzsportabteilung auf rund 170 Mitglieder gewachsen. 

Wie jedes Jahr hatten die Kindertanzgruppen zahlreiche Auftritte, wie zum Beispiel: ein Sommerfest 

im Altenheim, Citylauf, Parkhauslauf und viele weitere.  

Erfolgreich war das Jahr 2019 auch für die Jump Styler. Mit zahlreichen Auftritten, wie zum Beispiel: 

das Parkhausfest, Stadtlauf, Magic Moments mit knapp 2000 Zuschauern und viele weitere. Ihren 

größten Erfolg feierten die Jump Styler mit der Deutschen Meisterschaft und den DAK Dance Contest, 

bei der sie Zweiter wurden. Bei der Deutschen Meisterschaft erhielten sie ordentlich Preise. Sie wurden 

als Gruppe Vizemeister, die Kids und Duo Kids wurden Gruppenerster. Lena wird in der Kategorie Solo 

Girls Deutsche Meisterin und Jenny wird Deutsche Vizemeisterin. 

Auch im Paartanz gab es für Birgit und Uwe Baars weitere Erfolge. Sie feierten ihren Aufstieg im 

Senioren III B Standard. 

Die Tanzsportabteilung hatte wie jedes Jahr einige Aktionen, wie zum Beispiel: Besichtigung des NDR, 

Radtour, Boßeln mit anschließendem Grünkohlessen und zum Abschluss des Jahres fand eine 

Weihnachtsfeier mit rund 60 Personen statt.  

 
Karsten Funke 
-Abteilungsleiter- 

 

Tennis 
 

Der letztjährige Bericht der Tennisabteilung endete mit dem Wunsch, dass das Jahr 2019 nicht ganz so 

aufregend verlaufen möge, wie das Jahr 2018. Dieser Wunsch hat sich leider nur teilweise erfüllt. Zu 

Beginn des Jahres stellte ein Platzwart unserer Anlage seine Tätigkeit ein und es konnte bis heute kein 

Nachfolger gefunden und eingestellt werden. Trotzdem ist es gelungen, nach der grundlegenden 

Tätigkeit einer Firma vier Plätze durch den ehrenamtlichen Einsatz von Mitgliedern der Tennisabteilung 

rechtzeitig zum Beginn der Punktspielsaison abschließend herzurichten. Auch die Pflege der Plätze 

dann über die ganze Sommersaison erfolgte in Eigenarbeit durch die Abteilung. 

Die Anzahl unserer Tenniskinder ist im Jahr 2019 leider erneut zurückgegangen. Neben individuellen 

Gründen führten auch Unstimmigkeiten im Trainingsbereich zu dieser Entwicklung. Der bisherige 

Trainer hat seine Tätigkeit beendet und konnte ein kontinuierliches Training über die Saison nicht 

zuverlässig sicherstellen. Seit dem vergangenen Dezember ist eine junge Trainerin wieder für das 

Kindertraining in unserer Abteilung tätig und wir hoffen, dass durch eine gute und zuverlässige 

Trainingsarbeit wieder mehr Kinder den Weg zu unserer Abteilung finden. Die Zahl an Kindern, die an 
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der FerienCard-Aktion der Stadt Lehrte auf unserer Anlage teilgenommen haben und das Interesse der 

KISS-Kinder am Tennissport, sind in diesem Sinne positive Anzeichen. 

Einige Erwachsene sind Ende 2019 aus der Abteilung ausgetreten. Zu Beginn des Jahres 2020 werden 

aber eine Reihe neuer Mitglieder eintreten, die nach Auflösung ihres bisherigen Vereins nun „bei uns“ 

Tennis spielen wollen.  

Ein Diskussionspunkt im Zusammenhang mit der Gewinnung von neuen Mitgliedern war in 2019 die 

bisherige Sonderbeitragsstruktur. Es gab zwar einige „Anreizbeiträge“, aber letztendlich hatten wir 

höhere Beiträge als umliegende Vereine. In 2020 soll nun ein neues Sonderbeitragsmodell greifen, das 

uns in dieser Hinsicht konkurrenzfähig macht und hoffentlich dann auch im Erwachsenenbereich zu 

einer positiven Mitgliederentwicklung führen wird. 

Neben all diesen nicht unbedingt erfreulichen Sachverhalten kann im sportlichen Bereich einiges 

Positives berichtet werden. An der Punktspielsaison 2019 nahmen von unserer Abteilung drei 

Mannschaften teil.  

Die 1. Herren spielten in der Regionsklasse und belegten von sieben Mannschaften Platz sechs, 

punktgleich mit der Mannschaft auf Platz fünf. Es wäre vielleicht mehr drin gewesen, aber 

Spielerengpässe an den Punktspieltagen verhinderten eine bessere Platzierung. 

Die Herren55 erreichten den besten Tabellenplatz, nämlich Platz zwei in der Bezirksklasse 538, in der 

ebenfalls sieben Mannschaften spielten. 

Die Herren65 spielten in der Bezirksklasse 605 und erreichten den vierten Platz von sechs 

Mannschaften. 

In 2020 werden die neu hinzugekommenen Mitglieder eine Mannschaft Herren60 bilden und dann am 

Punktspielbetrieb teilnehmen. 

Einige Damen unserer Abteilung haben Spielgemeinschaften mit benachbarten Vereinen (z.B. TV 

Eintracht Sehnde, TSV Steinwedel) gebildet und so am Punktspielbetrieb teilgenommen. 

Am 25./26.April hoffen wir mit einem Kuddel-Muddel-Turnier in die Tennis-Sommer-Saison 2020 

starten zu können. 

 

Günter Rossol 

-Abteilungsleiter- 

 

Tischtennis 
 
-Bericht liegt uns nicht vor- 

 

Triathlon 
 

Die Damen starteten das dritte Jahr in der 2. Bundesliga. Dieses Jahr haben sie sich mit Nina, die nach 

der Babypause wieder einstieg, und Marleen, die den anderen schon aus TVN-Kader-Zeiten bekannt 

war, verstärkt. In Gütersloh belegten sie den 10. Platz, in Hannover den 10., in Eutin Platz 9, in Grimma 

den stärksten 6. Platz, und in Verl den 9. Platz. Am Ende der Saison hieß es Platz 10. Dieses bedeutete 

erstmal nicht den Abstieg. In der nächsten Saison bilden die Damen eine Startgemeinschaft mit TSV 

Bokeloh und starten in der Regionalliga Nord. 

Die Damen der bisherigen 2. Mannschaft starteten in diesem Jahr in einer Startgemeinschaft mit ESV 

Eintracht Hameln in der Landesliga. Das Team erreichte nach 5 Wettkämpfen 2x den 10. Platz in 

Limmer und Stuhr, 2x den 5. Platz in Peine und Wilhelmshaven und 1x den 4. Platz in Helmstedt. Damit 

erreichten sie den 7. Tabellenplatz.  

Die Herren starteten in diesem Jahr in der Landesliga. Verstärkt wurden sie durch Andre, Kai, Tobi und 

Nils. Verletzungsbedingt konnten sie in dieser Saison nicht weiter nach oben voranschreiten. Tobi und 

Kai konnten leider gar keinen Start absolvieren. Die Mannschaft erreichte nach 5 Wettkämpfen 1x Platz 



 

33 

 

23 in Helmstedt, 2x Platz 20 in Peine und Stuhr, 1x Platz 17 in Wilhelmshaven und 1x Platz 14 in Limmer. 

Am Ende erreichten sie den 22. Tabellenplatz. In der nächsten Saison starten die Herren in der 

Oberliga. Dort möchten sie die Klasse halten und die startberechtigten Jugendlichen auf der 

Sprintdistanz integrieren. 

Unsere Nachwuchsriege kann mit Stolz auf eine erfolgreiche Saison 2019 zurückblicken. Bei den sechs 

Einsätzen in Helmstedt, Hameln, Lehrte, Bokeloh, Hildesheim und Peine wurden reichlich Punkte für 

die Gesamtwertung der TVN-Schülerserie-Süd gesammelt.  

Für Justus Nieschlag war 2019 sehr durchwachsen. Justus startete das Jahr im Weltcup und erreichte 

tolle Platzierungen: 5. Platz Kapstadt, 2. Platz Plymouth, 1. Platz Madrid und 2. Platz Cagliari. Beim ATU 

in Troutbeck errang er Platz 1. Bei der EM der Team-Relay in Weert gelang der 2. Platz. Bei der WTS in 

Leeds errang Justus Platz 21 und in Hamburg Platz 7 im Einzel und Platz 2 im Team. Bei der Deutschen 

Meisterschaft in Berlin im August verletzte sich Justus beim Wechsel vom Rad am Fuß und der 

Wettkampf endete im Krankenhaus. Somit war das Testevent für Tokio für Justus ausgefallen. Nach 

langer Pause startete Justus nochmal im Dezember bei der Mixed-Team-EM in Alhandra mit seinem 

Team EJOT Buschhütten und errang Platz 6. 

Philipp Weber startete mit seinem Zweitstartrecht für Triathlon Team DSW Darmstadt in der 2. 

Bundesliga bei 3 Wettkämpfen. In Trebgast konnte Philipp einen Sieg im Einzelrennen verbuchen und 

der Tagessieg für die Mannschaft durch die anderen Teamkollegen wurde auch gesichert. In Virnheim 

wurde beim Teamwettkampf der 1. Platz  gesichert und in Baunatal mussten sie sich mit Platz 2 

zufriedengeben. In der Tabelle hieß es Platz 1 der Gesamtwertung. In 2020 startet Philipp wieder für 

Darmstadt, dann in der 1. Bundesliga. 

 

Astrid Nelke 

-Pressewartin- 

 

Turnen & Gymnastik 
 

Im vergangenen Sportlerjahr haben die Turnerinnen von Daniela Todeskino und Viola Ibenthal im 

Bereich Turnen, Tanzen und Gymnastik an einigen Wettkämpfen teilgenommen und gute bis sehr gute 

Erfolge erzielt. Die TGW/TGM/SGM Mannschaften von Daniela nahmen im März 2019 am 15. Dance-

Contest in Oldenburg teil. Bei diesem größten Dance-Contest in Norddeutschland sind 1700 

Teilnehmer/innen aus 47 Vereinen angetreten. In der Kategorie Jazz-Dance erreichte die Gruppe 

„happy feet“ (Alter 8 – 10 Jahre) mit Marie-Jane Zängerling, Lia Thielert, Leonie Knust, Lisa Hepke, 

Sarah  Witte, Alexandra Yavorski, Amy Neitzel, Luana Marchese, Maria Fischer, Dorina Friedlein, Mia 

Reinsch und Greta Larese  Platz 3. Die Mädchen der Gruppe „Zauberhaft“ erzielten Platz 2 mit den 

Teilnehmerinnen Diana Smirnov, Maria Schrader, Anita Lieder, Alina Dubinin, Mia Hanschke, Julijana 

Micanovic, Bella Bartscht, Madita Damman und Antonia Kellner. In der Altersklasse 14 und 16 Jahre 

gab es jeweils Platz 1. Das waren die „Cheeky girls“  (14 Jahre) mit Kristina Lechner, Elettra Giabbai, 

Katharina Schrader, Hanna Wedemeyer, Melisa Subasic, Kendra Inhülsen, Maria Maurer, Amely 

Tameling, Norea John, Ruba Murad, Marietta Krohne und Annabel Lindam. Dann die Gruppe „Lady 

like“ (16 Jahre) mit Carlotta Jakobi, Amy Kahmann, Lara Zipka, Emely von Grünhagen, Elisa Köhne, 

Katharina Yavorski, Lisa Marie Wiedzgowski, Marisa Lenz, Marie Pöpplau und Leandra John. Bei den 

Landesmeisterschaften der TGM-Jugend in Winsen am 22.06.2019 startete der LSV mit der Gruppe 

„Lady like“ in den Disziplinen Turnen, Tanzen, Werfen und Gymnastik mit Handgerät. Teilnehmerinnen: 

Carlotta Jakobi, Lexa Inhülsen, Lara Zipka, Emely von Grünhagen, Elisa Köhne, Catharina Gronstedt, 

Katharina Yavorski, Lisa Marie Wiedzgowski, Maria Lenz, Marie Pöpplau und Leandra John. Sie 

erreichten Platz 2 und holten somit den Vizelandesmeistertitel nach Hause. Auch die 

Nachwuchsgruppe von Jessica Görne und Janine Töpke nahm teil und erreichte Platz 7 in den 

Disziplinen Turnen, Tanzen, Staffellauf und Medizinballweitwurf. Bei den NTB Landesmeisterschaften 
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der Kleingruppen (Gruppenstärke 3 - 5 Teilnehmer/innen) am 16. Nov. 2019 nahmen drei Gruppen teil. 

Das waren „Lady like“ (Jugend) mit Carlotta Jakobi, Lara Zipka, Elisa Köhne, Maria Pöpplau und 

Katharina Yavorksi; die Gruppe „Zauberhaft“ (Kinder) mit Elettra Giabbai, Maria Maurer und Leandra 

John. Beide Gruppen erreichten Platz 2. Die Erwachsenengruppe 18+ erzielte Platz 3 mit Jessica Görne, 

Janine Töpke, Lisa Marie Wiedzgowski, Catharina Gronstedt und Emely von Grünhagen. 

Die Turnerinnen der Leistungsturngruppe von Viola Ibenthal nahmen im Mai vergangenen Jahres beim 

Kindermannschaftswettbewerb  in Barsinghausen/Kirchdorf teil. Sie starteten mit vier Mannschaften. 

Acht  Mädchen nahmen erstmalig an einem Turnwettkampf teil. Die Mannschaft (Jahrgang 2010/11) 

mit Sina Dischinger, Lea Schiefelbein, Leonie Knust und Mina Kolbe belegte Platz 1. Beide 

Mannschaften der Jahrgänge 2007-2009 und 2003-2006 erreichten  Platz 2. (Jahrgang 2007-2009 mit 

Nele Gangl, Sophia Burchard, Emely Wolkow, Inger Rust und Charlotte Henze und Jahrgang 2003-2006 

mit Viktoria Thölke, Caroline Thölke, Nele Erdmann und Hanna Wilhelms). Platz 5 belegte eine 

Mannschaft  des Jahrgangs 2010/11 mit Linnea Simecek, Josephine Winter Caisan, Kimberly Sievers, 

Alina Bolea und Fiona Ideker.  

An alle Übungsleiter/innen, ehrenamtlichen Helfer/innen und Gruppenwartinnen für ihr Engagement 

ein herzliches Dankeschön und weiterhin gute Zusammenarbeit. 

   

 Renate Nilson-Neugebauer  

 -Abteilungsleiterin- 

 

Volleyball 
 

Zurzeit setzt sich unsere Abteilung aus 5 Mannschaften zusammen. Zu ihnen gehören eine Jugend-
mannschaft (U-16), 1. Damenmannschaft sowie drei Hobbymannschaften. 
Die Jugendmannschaft im Moment noch ohne Punktspiele, hier geht es erstmal darum, die Grundlagen 
des Volleyballs zu erlernen und Spaß am Spiel zu haben. 
Unsere Damenmannschaft hat dieses Jahr die erste „richtige“ Saison fast hinter sich gebracht, 
wobei das Ziel war, einfach Erfahrung im Damenbereich und im „richtigen“ Punktspielbetrieb 
zu sammeln. Dabei hat die Mannschaft um Julia Sieverling einen guten Job gemacht, die 
Mädels haben sich als Team gefunden, wobei sie immer wieder mit Abgängen und Neuzugängen zu 
kämpfen hatten. Dafür haben sich alle sehr gut geschlagen und sind mit ihren Aufgaben gewachsen. 
Wir drücken die Daumen, dass es in der kommenden Saison dann besser werden wird und vielleicht 
der erste Sieg eingefangen werden kann. Das Team sucht ebenfalls tatkräftige Unterstützung im 
spielerischen Bereich und zur Unterstützung einen Co-Trainer. 
Bei den Hobbymannschaften haben wir zum einen die Hobby Männermannschaft, die Hobby-Mixed 
Mannschaft, unter anderem auch eine Hobbyrunde ohne Spielbetrieb. In der Hobby Männer steht das 
Team nach ihrem Aufstieg letztes Jahr in der mittleren Tabellenhälfte und wird somit die Liga halten. 
Hier gab es immer mal wieder Schwierigkeiten, da einige Spieler auf Grund von Verletzungspech oder 
arbeitsbedingt nicht da waren. 
Die Hobby ohne Punktspielbetrieb trainiert jeden Montag fleißig mit viel Spaß am Volleyball. Hier 
sind immer wieder gerne neue Gesichter gesehen, die Lust haben, sich am Volleyballspielen 
auszuprobieren. 
Nach den letzten 2 Jahren, in dem die Hobby-Mixed Mannschaft aufgestiegen ist, sind sie in das dritte 
Jahr zusammen mit 14 Spielern gestartet. Nun zeigte sich, dass es spielerisch langsam richtig ernst 
wurde, denn in der Hobby-Mixed Liga B waren schon ganz andere Gegner vertreten. Trotz ein paar 
Niederlagen und Unentschieden hat das Team immer wieder gekämpft und Teamgeist bewiesen, so 
dass wir vor dem letzten Spieltag auf dem 1. Tabellenplatz stehen. Im letzten Spiel wird erst 
entschieden, wohin die Reise für das Team weiter geht. Wir drücken die Daumen. 
 
Nicole Lindam 
-Abteilungsleiterin- 



 

35 

 

Jahresabschluss 2019  
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Zusammenstellung  
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zu TOP 9: Bericht der Kassenprüfer  
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zu TOP 11: Antrag auf Satzungsänderung  

mit Begründung    
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zu TOP 11: Satzungsänderung  

 

Satzung 
 (Entwurf V09 vom 18.02.2020) 

 

 

§ 1 Name und Sitz 

Der Verein führt den Namen Lehrter Sport-Verein von 1874 (Bundesbahn) e.V. (im Weiteren LSV 

genannt) und hat seinen Sitz in Lehrte. Er ist in das Vereinsregister im Amtsgericht Hildesheim unter 

der Nummer VR 130064 eingetragen. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Lehrte.   

Bei der Bezeichnung von Personen und Funktionen wird in dieser Satzung dem allgemeinen 

Sprachgebrauch folgend stets die maskuline Form verwendet, wobei mit dieser Bezeichnung Personen 

jeglichen Geschlechts gleichermaßen eingeschlossen sind. 

 

§ 2 Zweck des Vereins 

1. Zweck des Lehrter Sport-Vereins ist die Pflege, Förderung und Ausübung des Sports in seiner 
Gesamtheit. 

2. Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch 

a) die Organisation und Durchführung eines geordneten Sport-, Spiel-, Übungs- und Kursbetriebes 
in allen Bereichen (Freizeit-, Breiten-, Leistungs-, Gesundheits-, Rehabilitationssport, etc.), 

b) den Betrieb eines gesundheitsorientierten Fitnessstudios überwiegend für Mitglieder mit 
Betreuung durch Trainer, 

c) die Teilnahme an Veranstaltungen und Wettbewerben, 

d) die Durchführung und Beteiligung an Maßnahmen und Veranstaltungen der allgemeinen 
Kinder- und Jugendarbeit,  

e) die Kooperation mit öffentlichen und privaten Trägern (wie z.B. Kinderbetreuungs-
einrichtungen, Schulen, Seniorenbetreuungseinrichtungen) im Bereich der Bewegungs- und 
Gesundheitserziehung aller Altersstufen sowie der Rehabilitation und Integration, 

f) den Betrieb von Kinderbetreuungseinrichtungen, 

g) die Beteiligung an Kooperationen, Sport- und Spielgemeinschaften, 

h) die Durchführung und Beteiligung an kulturellen Veranstaltungen und Freizeitangeboten auch 
im interkulturellen Bereich, 

i) den Erwerb, die Anmietung oder Pacht, die Errichtung, die Pflege und den Unterhalt von 
Immobilien, Geräten und sonstigem Vereinseigentum. 

3. Der LSV ist politisch und religiös neutral und unabhängig. 

4. Der LSV verurteilt jegliche Form von körperlicher, sexueller oder seelischer Gewalt. 
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§ 3 Gemeinnützigkeit 

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. 

2. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel 
des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Es darf keine Person 
durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütungen begünstigt werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des 
Vereins. Werden Vereinsämter ehrenamtlich ausgeübt, kann dafür im Rahmen der 
haushaltsrechtlichen Möglichkeiten bei Bedarf eine Aufwandsentschädigung gemäß § 3 Nr. 26a 
Einkommenssteuergesetz (Ehrenamtspauschale) gezahlt werden. Darüber entscheidet der 
erweiterte Vorstand. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des LSV fremd sind oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. Bei ihrem Ausscheiden oder bei 
einer Auflösung des Vereins haben die Mitglieder keinen Anspruch auf Erstattung von Beiträgen. 

 

§ 4 Verbände 

Der Verein ist Mitglied des Deutschen Olympischen Sportbundes, des LandesSportBundes 

Niedersachsen e.V., des Regionssportbundes Hannover und der zuständigen Landesfachverbände 

sowie des Verbandes Deutscher Eisenbahner-Sportvereine, deren Satzungen er anerkennt. 

 

§ 5 Mitgliedschaft 

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person, Personengruppe oder juristische Person werden. 
Die Mitgliedschaft einer juristischen Person oder Personengruppe begründet für deren Mitglieder 
keinen Anspruch auf die Vereinsmitgliedschaft. 

2. Für den Erwerb der Mitgliedschaft ist ein schriftlicher Aufnahmeantrag an den Verein zu richten. 
Bei Minderjährigen ist die Zustimmung der Sorgeberechtigten erforderlich. 

3. Mit dem Antrag wird die Satzung des Vereins und derjenigen Verbände, denen der Verein selbst 
als Mitglied angehört, anerkannt. 

4. Über die Aufnahme beschließt der Vorstand. Die Aufnahme ist erfolgt, wenn dem Antragsteller 
eine schriftliche Bestätigung übersandt ist oder der Vorstand innerhalb eines Monats nach Eingang 
des Aufnahmeantrags diesen nicht abgelehnt hat. Die Ablehnung des Aufnahmeantrags bedarf 
keiner Begründung. Das Mitglied wird nach seiner Aufnahme in den Verein in die Mitgliederdatei 
aufgenommen.  

5. Die Mitgliedschaft ist grundsätzlich von unbefristeter Dauer. Sie beginnt mit dem Ersten des 
Monats, in dem der Aufnahmeantrag unterzeichnet worden ist, sofern nicht etwas Anderes 
beantragt wird. In Ausnahmefällen ist auch eine befristete Mitgliedschaft möglich. Diese befristete 
Mitgliedschaft ist in dem Aufnahmeantrag zu beantragen. Die Dauer ist nach Genehmigung durch 
den Vorstand mit dem Antragsteller zu vereinbaren. Der Übergang von einer befristeten in eine 
unbefristete Mitgliedschaft ist jederzeit durch eine formlose schriftliche Erklärung des Mitglieds 
möglich. Mitglieder mit unbefristeter und mit befristeter Mitgliedschaft genießen dieselben 
Rechte. 
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6. Die Mitgliedschaft erlischt 

a) durch eine schriftliche, dem Vorstand gegenüber abzugebende Kündigung. Die Mitgliedschaft 
endet mit einer Kündigungsfrist von einem Monat zum 30. Juni oder 31. Dezember eines Jahres. 
Die Kündigung kann frühestens sechs Monate nach Eintritt in den Verein erklärt werden, 

b) durch Tod, 

c) durch Auflösung der juristischen Person oder der Personenvereinigung, 

d) durch Löschen aus der Mitgliederdatei, wenn das Mitglied trotz Mahnung länger als drei 
Monate mit der Beitragszahlung im Rückstand ist. Über die Löschung aus der Mitgliederdatei 
entscheidet der Vorstand, 

e) durch Ausschluss aus dem Verein auf Beschluss des erweiterten Vorstandes, wenn das Mitglied  

 vorsätzlich gegen die Satzung oder die Interessen des Vereins verstoßen hat, 

 gegen Beschlüsse und Anordnungen der Vereinsorgane verstoßen hat oder 

 das Ansehen des Vereins oder der Mitglieder seiner Organe durch Äußerungen oder 
Handlungen herabsetzt oder schädigt. 

Dieser Ausschließungsbeschluss ist dem betroffenen Mitglied schriftlich mitzuteilen. Zur 

Überprüfung des Ausschließungsbeschlusses kann die Entscheidung des Ehrenrats verlangt 

werden. Die Beschwerde muss binnen eines Monats nach Bekanntgabe des 

Ausschließungsbeschlusses an den Betroffenen schriftlich beim Verein vorliegen. Gegen die 

Entscheidung des Ehrenrats ist der ordentliche Rechtsweg gegeben. 

 

§ 6 Ehrenmitglieder 

Ehrenmitglieder werden auf Vorschlag des geschäftsführenden Vorstandes durch die 

Mitgliederversammlung ernannt. Wer 50 Jahre dem Verein angehört, wird automatisch Ehrenmitglied, 

erhält wird aber erst mit dem 65. Lebensjahr von der Zahlung des Vereinsbeitrages befreit. 

Beitragsfreiheit. Ehrenmitglieder haben alle Rechte eines ordentlichen Mitgliedes. Ernannte 

Ehrenmitglieder sind von der Zahlung des Mitgliedsbeitrages befreit. Näheres regelt die Ehrenordnung. 

 

§ 7 Rechte der Mitglieder 

1. Vereinsmitglieder sind mit Vollendung des 16. Lebensjahres für die Organämter des Vereins 
wählbar und stimmberechtigt in der Mitgliederversammlung, sofern die Satzung oder die 
Jugendordnung nicht Abweichendes regelt. Juristischen Personen und Personengruppen sind nicht 
wählbar; stimmberechtigt für juristische Personen und Personengruppen sind die 
Vertretungsberechtigten, die auch für die Ämter des Vereins wählbar sind.  

2. Die Vereinsmitglieder sind berechtigt, den Sport in allen Abteilungen des Vereins aktiv auszuüben 
und an allen Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen.  

3. Die Vereinsmitglieder dürfen die Einrichtungen des Vereins nach Maßgabe der hierfür getroffenen 
Bestimmungen nutzen. 
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§ 8 Pflichten der Mitglieder 

Die Mitglieder sind insbesondere verpflichtet,  

1. die Satzungen des Vereins, des LandesSportBundes Niedersachsen e.V., der zuständigen 
Landesfachverbände und des Verbandes Deutscher Eisenbahner-Sportvereine, die in der 
Geschäftsstelle eingesehen werden können, zu befolgen; 

2. nicht gegen die Interessen des Vereins zu handeln; 

3. der Geschäftsstelle mitzuteilen, in welchen Abteilungen des Vereins sie aktiv und/oder passiv tätig 
sind. 

 

§ 9 Beiträge und Umlage 

1. Jedes Mitglied ist verpflichtet, den Vereinsbeitrag pünktlich zu entrichten. Der Vereinsbeitrag 
besteht aus 

a) dem allgemeinen Vereinsbeitrag, der in der Mitgliederversammlung beschlossen wird, 

b) dem allgemeinen Abteilungsbeitrag, der vom Vorstand in Absprache bei selbstständigen 
Abteilungen mit dem Abteilungsleiter, bei unselbstständigen Abteilungen mit dem 
hauptamtlichen Leiter und dem gewählten Vertreter festgelegt wird, 

c) dem abteilungsbezogenen Sonderbeitrag, der vom Vorstand unter Mitwirkung der jeweiligen 
Abteilungsleitung für genau zu bestimmende Maßnahmen unter wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten festgelegt wird. Er muss kostendeckend sein. Die Maßnahmen sind von der 
Abteilungsversammlung zu beschließen, 

d) dem Aufnahmebeitrag, der vom Vorstand in Absprache bei selbstständigen Abteilungen mit 
dem Abteilungsleiter, bei unselbstständigen Abteilungen mit dem hauptamtlichen Leiter und 
dem gewählten Vertreter bestimmt wird. Die Höhe des Aufnahmebeitrages kann für die 
Abteilungen in unterschiedlicher Höhe festgesetzt werden. 

2. Wenn der Verein einen nicht vorhersehbaren größeren Finanzbedarf decken muss, der mit den 
regulären Beiträgen der Mitglieder nicht zu decken ist, kann die Mitgliederversammlung die 
Erhebung einer Umlage für stimmberechtigte Mitglieder pro Kalenderjahr mit einfacher Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen beschließen. Die Höhe der pro stimmberechtigtes Mitglied zu 
leistenden Umlage darf drei allgemeine Vereinsmonatsbeiträge nicht übersteigen. 

3. Sämtliche Beiträge, Umlagen sowie die Aufnahmegebühren werden grundsätzlich im 
BankeinzugsSEPA-Lastschriftverfahren eingezogen. Der Vorstand ist berechtigt, im Einzelfall mit 
einem Mitglied einen anderen Zahlungsweg zu vereinbaren.  

4. In besonderen Fällen kann der Vorstand auf Antrag und nach Anhörung des Abteilungsleiters 
Stundung, Ermäßigung oder Erlass des Beitrages beschließen. 

5. Weiteres regelt die Beitragsordnung des Vereins. 

 

§ 10 Haftung 

1. Der Verein haftet nicht für Schäden und Verluste, die die Mitglieder bei der Ausübung des Sports, 
bei Benutzung von Anlagen, Einrichtungen und Geräten des Vereins oder bei Veranstaltungen des 
Vereins erleiden. Der Haftungsausschluss gilt nicht bei Körperschäden oder für den Fall, dass der 
Schaden grob fahrlässig oder vorsätzlich verursacht wurde.  
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2. Die Mitglieder sind im Rahmen der vom LandesSportBund Niedersachsen oder über den 
Schülerunfall-Schadensausgleich und ggf. von Fachverbänden abgeschlossenen Versicherungen 
versichert. 

 

§ 11 Schiedsgericht 

In allen aus der Mitgliedschaft zum Verein erwachsenen Rechtsangelegenheiten, sei es in Beziehung 

zu anderen Mitgliedern des Vereins oder zu Mitgliedern der in § 4 genannten Vereinigungen, ist der 

im Verein bestehende Ehrenrat bzw. nach Maßgabe der Satzungen der in § 4 genannten Vereinigungen 

deren Sportgerichte in Anspruch zu nehmen und sich deren Entscheidung zu unterwerfen. Der 

ordentliche Rechtsweg ist in allen mit dem Sportbetrieb in Zusammenhang stehenden 

Angelegenheiten ausgeschlossen, sofern dies zulässig ist. 

 

§ 12 Organe des Vereins 

Die Organe des Vereins sind: 

1. Mitgliederversammlung 

2. Ehrenrat 

3. Erweiterter Vorstand  

4. Vorstand 

5. Jugendversammlung 

Die Mitglieder der Vereinsorgane üben ihre Tätigkeit grundsätzlich ehrenamtlich aus. Mitglieder des 

Vorstandes üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich, nebenamtlich oder hauptamtlich aus. Vorstandsämter 

können somit bei Bedarf im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten und unter 

Berücksichtigung der einem gemeinnützigen Verein angemessenen Höhe auf Grundlage eines 

Dienstvertrages oder gegen Zahlung einer Aufwandsentschädigung ausgeübt werden. Die 

Entscheidung über eine entgeltliche Vereinstätigkeit trifft der erweiterte Vorstand. Gleiches gilt für 

Vertragsinhalte und die Vertragsbeendigungen. Die Zahlung eines pauschalierten Aufwendungssatzes 

ist im angemessenen Rahmen zulässig. Die Höhe der Pauschale wird vom erweiterten Vorstand 

bestimmt. Der Betroffene ist von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

 

§ 13 Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung ist das oberste Vereinsorgan. 

1. Sie findet einmal jährlich bis spätestens Ende März Juni statt. Sie ist vom 1. Vorsitzenden, bei 
dessen Verhinderung vom 2. Vorsitzenden, danach vom 3. Vorsitzenden, danach vom 
Schatzmeister, danach vom DB-Wart einzuberufen. Der Termin ist spätestens bis 42 Tage vor der 
Mitgliederversammlung zu veröffentlichen. Sie wird von mindestens einem Vorstandsmitglied 
einberufen. Die Einberufung erfolgt mindestens 21 Tage zuvor durch Aushang unter Angabe der 
Tagesordnung und einer Anzeige einer im Ort erscheinenden Tageszeitung in der Jahnturnhalle 
(zugleich LSV-Geschäftsstelle), Feldstraße 29 in Lehrte und im LSV-Sportpark, Everner Straße 38 in 
Lehrte, sowie auf der vereinseigenen Homepage. 

2. Die Tagesordnung muss folgende Punkte enthalten: 

a) Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

b) Genehmigung der letzten Niederschrift (siehe neu: § 13.8) 
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c) Berichte aus den Abteilungen 

d) Bericht des Vorstandes 

e) Kassenbericht des Vorstandes 

f) Bericht der Kassenprüfer 

g) Entlastung des Vorstandes 

h) Anträge 

i) ggf. Wahlen/Neuwahlen 

j) Verschiedenes 

3. Anträge zur Mitgliederversammlung müssen mindestens 10 28 Tage vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich oder zur Niederschrift in der Geschäftsstelle eingereicht 
werden. Verspätet eingereichte Anträge werden nicht mehr auf die Tagesordnung gesetzt. 
Werden verspätete Anträge als dringlich bezeichnet, so kann die Mitgliederversammlung die 
Aufnahme auf die Tagesordnung beschließen. 

4. Der Vorstand mit Ausnahme des Jugendleiters, der von der Jugendversammlung gewählt wird, der 
Seniorenwart und der Pressewart, der Schriftführer, der Wanderwart und der 
Integrationsbeauftragte werden für die Dauer von zwei Jahren gewählt und bleiben bis zur 
Neuwahl im Amt. Scheidet während des Geschäftsjahres ein Vorstandsmitglied aus, kann der 
Vorstand dieses Amt bis zur nächsten Mitgliederversammlung kommissarisch besetzen.  

5. Die Mitgliederversammlung ist zuständig für  

 die Beschlussfassung über Satzungsänderungen, die Änderung des Vereinszwecks und 
die Auflösung des Vereins, 

 die Festlegung der Höhe des allgemeinen Vereinsbeitrages, 

 die Wahl und die Abberufung von Vorstandsmitgliedern, mit Ausnahme des 
Jugendleiters, der von der Jugendversammlung bestimmt gewählt und abberufen 
wird, 

 die Genehmigung von Darlehensaufnahmen von mehr 250.000 Euro, 

 An- und Verkauf von Grundstücken. 

 Verabschiedung einer Ehren- und Beitragsordnung des Vereins. 

6. Die Mitgliederversammlung leitet der 1. Vorsitzende, bei dessen Verhinderung der 2. Vorsitzende, 
danach der 3. Vorsitzende, danach der Schatzmeister, danach der DB-Wart mindestens ein 
Vorstandsmitglied. 

(alt: 7): Scheidet der 1. Vorsitzende aus, ist innerhalb von 6 Wochen eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung einzuberufen. 

7. Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist einzuberufen 

 nach Mehrheitsbeschluss des erweiterten Vorstandes vom Sprecher des erweiterten 
Vorstandes oder seines Stellvertreters, 

 nach Mehrheitsbeschluss des Vorstandes durch eines der Vorstandsmitglieder, 

 nach Mehrheitsbeschluss des Ehrenrats durch eines der Mitglieder des Ehrenrats, 

 wenn mindestens 1/3 zehn Prozent der stimmberechtigten Vereinsmitglieder 
schriftlich unter Angabe des Grundes dies vom Ehrenrat verlangt, 

 wenn mehr als ein Vorstandsmitglied ausscheidet. Diese Einberufung hat innerhalb 
von sechs Wochen nach dem Ausscheiden des zweiten Vorstandsmitgliedes durch ein 
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im Amt bleibendes Vorstandsmitglied zu erfolgen. Auf der außerordentlichen 
Mitglieder-versammlung ist mindestens ein Vorstandsmitglied neu zu wählen. 

 Die Tagesordnung legt das einberufende Organ fest. 

8. Das Protokoll einer Mitgliederversammlung wird spätestens vier Wochen nach der 
Mitgliederversammlung erstellt und schriftlich in der Geschäftsstelle zur Einsichtnahme ausgelegt. 
Werden innerhalb einer Frist von weiteren vier Wochen keine schriftlichen Anträge auf 
Protokolländerung beim Vorstand eingereicht, gilt die vorliegende Version als genehmigt.  

 

§ 14 Ehrenrat 

Der Ehrenrat besteht aus bis zu sieben 7 Mitgliedern. Er wählt bei Zusammenkünften einen 

Versammlungsleiter aus seiner Mitte. Seine Mitglieder dürfen kein weiteres Amt im Verein bekleiden 

und müssen über 30 Jahre alt sein. Sie werden auf der Mitgliederversammlung auf zwei Jahre gewählt. 

Der Ehrenrat entscheidet mit bindender Kraft über Streitigkeiten und Satzungsverstöße innerhalb des 

Vereins, soweit nicht die Zuständigkeit eines Sportgerichts eines Fachverbandes gegeben ist. Die 

Entscheidungen des Ehrenrates sind dem betroffenen Mitglied durch diesen schriftlich mitzuteilen. 

Der Ehrenrat tritt auf Antrag jedes Vereinsmitgliedes zusammen. Er wird durch ein Vorstandsmitglied 

einberufen. An seinen Sitzungen können die Mitglieder des Vorstandes teilnehmen, haben aber kein 

Stimmrecht. 

 

§ 15 Erweiterter Vorstand 

1. Der Erweiterte Vorstand besteht aus 

 dem Vorstand 

 den gewählten Vertretern unselbstständiger Abteilungen 

 dem Schriftführer 

 dem Pressewart 

 dem Integrationsbeauftragten 

 den Abteilungsleitern 

 dem Seniorenwart 

 dem Wanderwart  

 

und beratend ohne Stimmrecht 

 den Projektleitern besonderer Aktivitäten oder Großveranstaltungen, sofern der 
erweiterte Vorstand dies beschließt, 

 den hauptamtlichen Leitern der Geschäftsführung,  

 sowie den hauptamtlichen Leitern der Abteilungen.  

2. Der erweiterte Vorstand wählt für die Dauer von zwei Jahren aus seiner Mitte ein 
stimmberechtigtes Mitglied zum Sprecher und ein stimmberechtigtes Mitglied zum 
stellvertretenden Sprecher. Beide dürfen nicht Mitglied des Vorstandes nach § 26 BGB oder 
Jugendleiter sein.  

3. Der erweiterte Vorstand überwacht den Vorstand in seiner Wahrnehmung der Vereinsaufgaben. 
Ihm stehen dabei uneingeschränkte Prüfungs- und Kontrollrechte zu. Er berät den Vorstand bei 
strategischen Entscheidungen. 
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4. Der erweiterte Vorstand ist zuständig für 

a) die Verabschiedung des Haushaltsplanes für die Dauer eines Geschäftsjahres, 

b) die Genehmigung des Stellenplans des Vereins, 

c) den Abschluss der Anstellungsverträge mit den haupt- oder nebenamtlichen 
Vorstandsmitgliedern, 

d) die Festlegung und die Bestimmung der Höhe des pauschalierten Aufwendungsersatzes,  

e) den Beschluss über die Aufnahme von Krediten über 100.000 Euro bis 250.000 Euro im 
Geschäftsjahr, 

f) die Genehmigung von Grundstücksgeschäften insbesondere der Belastung von Grundstücken, 
mit Ausnahme von Grundstückskäufen oder -verkäufen, 

g) die Genehmigung von Rechtsgeschäften jeder Art, deren Laufzeit entweder fünf Jahre 
überschreiten, mit Ausnahme von unbefristeten Arbeitsverträgen und Darlehensverträgen bis 
100.000 Euro, oder die einen einmaligen Gegenwert von mehr als 50.000 Euro haben. 

h) Verabschiedung sämtlicher Ordnungen des Vereins. 

5. Der Sprecher des erweiterten Vorstandes und sein Stellvertreter vertreten den Verein gegenüber 
dem Vorstand und den Vorstandsmitgliedern im Innenverhältnis. Sie sind berechtigt, an den 
Sitzungen des Vorstandes teilzunehmen. 

6. Der erweiterte Vorstand gibt sich eine Geschäftsordnung. 

7. Der erweiterte Vorstand ist berechtigt, Ausschüsse zu bilden und diese auch mit anderen 
Vereinsmitgliedern zu besetzen. Die Leitung der Ausschüsse obliegt einem Vorstandsmitglied. 

8. Der erweiterte Vorstand kommt mindestens viermal im Kalenderjahr zusammen. Der Sprecher des 
erweiterten Vorstandes oder im Falle seiner Verhinderung der stellvertretende Sprecher lädt 
mindestens zwei eine Wochen vorher unter Angabe der Tagesordnung schriftlich ein. 

9. Die Sitzung leitet der Sprecher oder im Falle seiner Verhinderung sein Stellvertreter oder ein 
Vorstandsmitglied. 

 

§ 16 Vorstand 

1. (bisher: § 16.2) Der Vorstand besteht aus dem 1. Vorsitzenden, dem 2. Vorsitzenden, dem 3. 
Vorsitzenden, dem DB-Wart, dem Schatzmeister und dem Vereinsjugendleiter vier gewählten 
stimmberechtigten Mitgliedern und dem Jugendleiter, der auf der Jugendversammlung für die 
Dauer von zwei Jahren gewählt wird. Alle Vorstandsmitglieder üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich 
aus.  

2. (bisher: § 16.1) Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der 1., der 2. und der 3. Vorsitzende, der 
Schatzmeister sowie der DB-Wart. Sie vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Das 
Vertretungsrecht kann nur von zwei Vorsitzenden gemeinsam ausgeübt werden oder vom 1. oder 
2. Vorsitzenden mit dem DB-Wart oder Schatzmeister gemeinsam. Der DB-Wart muss Eisenbahner 
im Sinne der VDES-Satzung sein. Die vier auf der Mitgliederversammlung gewählten 
Vorstandsmitglieder bilden den Vorstand nach § 26 BGB und vertreten den Verein gerichtlich und 
außergerichtlich. Das Vertretungsrecht kann nur von zwei Vorstandsmitgliedern gemeinsam 
ausgeübt werden.  

3. (neu) Hauptamtlich Mitarbeitende im LSV können keine ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder nach 
§ 26 BGB im Verein sein. 
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4. (neu) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung bzw. der Jugendversammlung für die 
Dauer von zwei Jahren gewählt und bleibt bis zur Neuwahl im Amt. Scheidet während der 
Amtsperiode ein Vorstandsmitglied aus, bleibt der Vorstand weiterhin geschäftsfähig.  Der 
Vorstand kann bis zur nächsten Mitgliederversammlung ein neues Vorstandsmitglied 
kommissarisch einsetzen. Das neue Vorstandsmitglied ist spätestens in der nächstfolgenden 
Mitgliederversammlung zu wählen. Scheidet mehr als ein Vorstandsmitglied aus, ist innerhalb von 
sechs Wochen eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen, auf der mindestens 
ein Vorstandsmitglied neu zu wählen ist. 

5. (neu) Die Aufgabenverteilung des Vorstandes wird durch den vom Vorstand erstellten 
Geschäftsverteilungsplan geregelt. Der Geschäftsverteilungsplan ist zu veröffentlichen und gilt für 
die Dauer der Amtsperiode. 

6. (bisher: § 16.3) Der Vorstand kann von jedem Mitglied des Vorstandes Vorstandsmitglied 
einberufen werden. 

7. (bisher: § 16.4) Der Vorstand leitet den Verein nach den Beschlüssen der Vereinsorgane und 
überwacht die Geschäfte des Vereins. 

8. (bisher: § 16.5) Der Vorstand berichtet dem erweiterten Vorstand. 

9. (bisher: § 16.6) Der Vorstand ist berechtigt, Ausschüsse zu bilden und diese auch mit anderen 
Vereinsmitgliedern zu besetzen. Die Leitung der Ausschüsse obliegt einem Vorstandsmitglied. 

10. (bisher: § 16.7) Die Ausführung und Einhaltung des Haushaltsplans wird vom Vorstand überwacht. 

11. (bisher: § 16.8) Der Vorstand überwacht die laufenden Vereinsangelegenheiten; insbesondere 
obliegten ihm die Verwaltung des Vereinsvermögens und die Überwachung der Geschäftsführung. 
Der 1., bei dessen Verhinderung der 2., danach der 3. Vorsitzende, danach der Schatzmeister, 
danach der DB-Wart überwacht die laufende Geschäftsführung und berichtet hierüber in den 
Vorstandssitzungen. Er berichtet hierüber in den erweiterten Vorstandssitzungen.  

12. (bisher: § 16.9) Die Personalgewalt liegt beim Vorstand. Der Vorstand stellt Personal gemäß dem 
Stellenplan ein und entscheidet über Vertragsinhalte und Entlassungen. entlässt dieses. Dies gilt 
nicht für die haupt- und nebenamtlichen Vorstandsmitglieder. 

13. (bisher: § 16.10) Der Vorstand ist für alle Aufgaben zuständig, die nicht durch die Satzung einem 
anderen Vereinsorgan zugewiesen sind.  

14. (neu) Der Vorstand ist zuständig für die Bestellung von Delegierten für Verbandstage, 
Hauptausschüsse, Mitgliederversammlungen o.ä. von Sportbünden, Fachverbänden, VDES, u.a.. 

 

§ 17 Abteilungen 

Die im Verein betriebenen Sportarten werden nach Maßgabe des erweiterten Vorstandes in 

selbstständige und unselbstständige Fachabteilungen gegliedert. 

1. Selbstständige Abteilungen sind in ihrem fachsportlichen Übungs- und Wettkampfbetrieb im 
Rahmen der ihnen zugewiesenen EtatHaushaltsmittel grundsätzlich selbstständig. Selbstständige 
Abteilungen wählen in der Abteilungsversammlung einen Abteilungsleiter und einen Stellvertreter 
für die Dauer von zwei Jahren, der bis zur Neuwahl im Amt bleibt. Die Abteilungsleitungen 
vertreten die Belange der Abteilungen gegenüber dem Vorstand. Die Abteilungsversammlung ist 
spätestens alle zwei Jahre jeweils vor einer ordentlichen Mitgliederversammlung durchzuführen. 
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2. Auf Beschluss des erweiterten Vorstandes kann die Abteilungsleitung befristet hauptamtlichen 
Mitarbeitern übertragen werden. In diesem Fall entfällt das Stimmrecht im erweiterten Vorstand. 

3. Unselbstständige Abteilungen werden durch hauptamtliche Leiter geführt. Der hauptamtliche 
Leiter nimmt kann nach Einladung als nicht stimmberechtigtes Mitglied an den Sitzungen des 
erweiterten Vorstandes teilnehmen und vertritt die Abteilung gegenüber dem Vorstand. 
Unselbstständige Abteilungen können sich für die Dauer von zwei Jahren einen Vertreter wählen, 
der bis zur Neuwahl oder seinem Rücktritt im Amt bleibt. Er vertritt die Interessen der Mitglieder 
und ist stimmberechtigtes Mitglied im erweiterten Vorstand. 

 

§ 18 Vereinsjugend 

1. Die Vereinsjugend setzt sich entsprechend der Jugendordnung zusammen. 

2. Die Vereinsjugend gibt sich eine Jugendordnung und verfügt über ein selbstverwaltetes Budget. 

3. Die Vereinsjugend wählt in der Jugendversammlung den Jugendleiter, der dadurch Mitglied des 
Vorstandes wird. 

 

§ 19 Verfahren bei der Beschlussfassung aller Organe 

1. Sämtliche Organe sind beschlussfähig, ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder, 
sofern die Einberufung ordnungsgemäß erfolgt ist. Die Einberufung mit Ausnahme der Ladung zur 
Mitgliederversammlung und des erweiterten Vorstandes ist ordnungsgemäß erfolgt, wenn sie 
mindestens eine Woche vor dem Versammlungszeitpunkt unter Bekanntgabe der Tagesordnung 
den Mitgliedern durch den Versammlungsleiter bekannt gegeben worden ist. In dringenden Fällen 
sind kürzere Ladungsfristen möglich, wenn die Mehrheit der Mitglieder des Organs dies genehmigt. 

2. Mit Ausnahme der Beschlussfassung über die Satzungsänderung und die Vereinsauflösung werden 
Beschlüsse mit einfacher Stimmenmehrheit der anwesenden Stimmberechtigten gefasst. Die 
Abstimmungen sind offen, wenn nicht vorher ein Viertel der anwesenden Stimmberechtigten eine 
andere Art der Wahl fordern. Die Abstimmung hierüber ist offen. 

3. Zu wählende Personen können entweder jeweils einzeln oder zusammen gewählt werden; 
hierüber entscheidet die Versammlung mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen. 
Werden mehrere Personen in einem Wahlgang von einer Liste gewählt und liegen mehr 
Kandidatenvorschläge als zu vergebende Ämter vor, so gelten die Personen als gewählt, die die 
meisten Stimmen auf sich vereinigen. Bei Stimmengleichheit findet eine Stichwahl unter den 
Kandidaten mit gleicher Stimmenanzahl statt. 

4. Stimmberechtigte Organmitglieder sind zur Stellung von Anträgen bis zwei Tage vor dem 
Versammlungszeitpunkt befugt. Später eingehende Anträge bedürfen zu ihrer Behandlung eines 
besonderen Beschlusses der Versammlung. Dies gilt nicht für Anträge zur Mitgliederversammlung.  

5. Über die Versammlung ist ein Protokoll zu führen. Es ist vom Versammlungsleiter und dem 
jeweiligen Protokollführer zu unterzeichnen und spätestens mit der Einladung zur nächsten 
Sitzung vorzulegen. 

§ 20 Kassenprüfer 

Die Kassengeschäfte werden von zwei Kassenprüfern mindestens einmal jährlich geprüft. Die 

Kassenprüfer und ein Stellvertreter werden durch die Mitgliederversammlung für zwei Jahre gewählt. 

In jedem Jahr scheidet ein Kassenprüfer aus; eine direkte Wiederwahl ist nicht zulässig. 
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§ 21 Auflösung des Vereins und Satzungsänderung 

Die Auflösung des Vereins und die eine Satzungsänderung kann nur auf einer Mitgliederversammlung 

beschlossen werden, auf deren Tagesordnung die Beschlussfassung über die Vereinsauflösung oder 

die Satzungsänderung den Mitgliedern anzukündigen ist. 

Der Beschluss bedarf einer Mehrheit von drei Viertel der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder. 

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das nach der Deckung 

sämtlicher Verbindlichkeiten verbleibende Vermögen des Vereins an den Verband Deutscher 

Eisenbahner-Sportvereine, der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder 

kirchliche Zwecke zu verwenden hat. 

 

§ 22 Geschäftsjahr 

Das Geschäftsjahr beginnt am 01.01. und endet am 31.12. eines Jahres. 

 

§ 23 Datenschutz 

1. Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Lehrter Sport-Vereins werden unter Beachtung der 
Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des Bundesdatenschutz-gesetzes 
(BDSG) personenbezogene Daten über persönliche und sachliche Verhältnisse der Mitglieder 
verarbeitet. 

2. Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen vorliegen, hat jedes 
Vereinsmitglied insbesondere die folgenden Rechte: 

-das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 

-das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DS-GVO, 

-das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DS-GVO, 

-das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DS-GVO, 

-das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DS-GVO, 

-das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DS-GVO, 

-das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DS-GVO. 

3. Den Organen des LSV, allen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen ist es untersagt, 
personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem jeweiligen zur Aufgabenerfüllung 
gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu 
nutzen. Diese Pflicht besteht auch über das Ausscheiden der oben genannten Personen aus dem 
Verein hinaus. 

4. Weiteres regelt die Datenschutzordnung des Vereins. 

 

§ 24 (neu) Inkrafttreten 

Die vorliegende Satzung tritt unmittelbar nach Beschluss der Mitgliederversammlung rückwirkend 

nach Eintragung in das Vereinsregister beim Amtsgericht Hildesheim in Kraft. 
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zu TOP 12: Beitragserhöhung 
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Statistische Daten  

Mitglieder am 27.02.2020 
gesamt 4792 

davon : 

aktiv 4605 
passiv 187 
weiblich 2451 
männlich 2341 

 

nach Alter: 

00-06 Jahre: 8,2 %  
07-14 Jahre: 14,5 %  
15-18 Jahre: 6,0 %  
19-26 Jahre: 7,6 %  
27-40 Jahre: 13,9 %  
41-60 Jahre: 26,7 %  
61-99 Jahre: 23,2 %  

ältestes Mitglied : Lydia Schulze (Jahrgang 1924) 
längste Vereinszugehörigkeit : Günter Böttcher (Eintritt 1936) 
jüngstes Mitglied : Nele Obermeier (geboren am 13.09.2019) 
größte Abteilungen : 1. Fitness (2000 Mitglieder)  
  2. Turnen + Gymnastik (1163 Mitglieder) 
  3. Gesundheit (391 Mitglieder) 
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Notizen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken allen Übungsleitern und ehrenamtlichen Helfern, 

Sponsoren, dem Rat und der Stadtverwaltung, sowie den 

Verbänden und Fachverbänden für die gute Zusammenarbeit. 

Allen Kranken und Verletzten senden wir die besten 

Genesungswünsche. 
 


